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Gegenstück zur «Mail»-Affaire in Neuenburg aber ein gerechteres Urteil — in

Deutschland!

Kein Mord — aber 12 Jahre Zuchthaus

Wegen Totschlags und Diebstahls im Rückfall verurteilte das Schwurgericht gestern
den 27jährigen Kurt Schiffner nach zweitägiger Verhandlung zu einer Gesamtstrafe von

zwölf Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverlust.

Der aus dem sowjetisch besetzten Gebiet nach Berlin gekommene zehnmal

vorbestrafte Angeklagte, der sich ohne Erwerb und Obdach in der Stadt herumtrieb und

von Männerbekanntschaften lebte, hatte sich am Abend des 17. Juni 1955 am Bahnhof

Zoo von dem homosexuell veranlagten 65jährigen Kurt Rogge ansprechen lassen

und war mit ihm in den Grunewald gefahren. Im Jagen 85 erschlug Schiffner seinen

neuen Bekannten, wie er später gestand, mit einem mehrpfündigen Feldstein und

raubte dem Sterbenden die Geldbörse mit 7 DM Inhalt, ferner den Sakko und den

Mantel. Die Behauptung des Angeklagten, er habe den ihm an Körperkräften weit un-

terlegenen Partner erschlagen, weil er einen Angriff von ihm fürchtete, wurde vom
Gericht nicht geglaubt. Trotz sehr erheblichen Verdachtes könne Schiffner aber nicht

mit letzter Sicherheit nachgewiesen werden, dass er vorsätzlichen Totschlag verübt

habe, um sein Opfer nachher zu berauben. Die Tat sei deshalb nicht als einheitliche

Handlung und damit nicht als Mord im juristischen Sinne zu werten, sondern als die

Einzelhandlungen des Totschlags und Rückfalldiebstahls.

Der Staatsanwalt hatte das Vorliegen von Mord aus Habgier bejaht und

lehenslängliches Zuchthaus für Schiffner beantragt.

Aus einer deutschen Tageszeitung Juni 1956

Es gibt also doch auch noch in Deutschland Staatsanwälte, die klarer und gerechter
urteilén als Richter in der Westschweiz! — Sicher ist es für jeden jugendlichen
Entgleisten eine schwere Sühne, die besten Jahre seines Lebens hinter Gefängnismauern

verbringen zu müssen; aber wer sich derart an einem andern Menschen vergreift, dass

er sein Leben einbüsst, dem kann eine schwere Strafe nicht erspart werden. Es mag
auch für die deutschen Kameraden immerhin einigermassen ausgleichend wirken und

ihnen die Gewissheit geben, dass man das Leben eines Homoeroten nicht mit einer
lächerlichen Lappalie aufwiegt. Der Kreis.
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